Stadt Diepholz

Der Burgermeister

SVIFD3/144/2024 Sitzungsvorlage

offentlich

| Dorfentwicklung: MaRnahme "Ausbau Kirchweg"

Federfiihrend: Datum: 09.08.2024
FD 3 Bauen Verfasser: | Schilke, Tanja
Produkt: 54100 Gemeindestral’en

Datum Gremium

29.08.2024 Ausschuss fir Stadtentwicklung, Klima und Mobilitat
02.09.2024 Verwaltungsausschuss

Beschlussvorschlaqg:

1. Die Verwaltung wird beauftragt bis zum 30.09.2024 beim Amt fir regionale
Landesentwicklung Leine-Weser (ARL), Geschaftsstelle Sulingen, einen Antrag auf
Forderung der Mallinahme ,Ausbau Kirchweg in St. Hulfe / Heede® zu stellen.

2. Die Verwaltung wird beauftragt die Entwurfsplanung unmittelbar nach einer
Fordermittelzusage vorzunehmen.

3. Die erforderlichen Finanzmittel sind im Haushalt 2025 einzustellen.

Sachverhalt:

Der ,Kirchweg® in St. Hulfe / Heede als Verbindungsstral3e ist in die Jahre gekommen. Durch
die Ausweisung weiterer Baugebiete (Lange Wand Il und Lange Wand Ill) wurde die Stral3e
zusatzlich belastet.

Die Verwaltung mdchte die Planung aufnehmen, den Kirchweg von der Bremer Stralde bis
zur Heeder Dorfstrale zu sanieren bzw. neu zu gestalten.

So konnte nach Fertigstellung der ,Dieter-Moller-Strafe” im Baugebiet Lange Wand Il und
der damit einhergehenden Uberwiegend stattgefundenen Bebauung dort, die Sanierung des
~Kirchweges"“ vorgenommen werden.

Es ist vorgesehen, den Anliegern in einer Infoveranstaltung die Planungen vor
Beschlussfassung durch den Rat der Stadt vorzustellen und zu beraten.

Im Rahmen der Dorfentwicklung kénnen der Stadt Zuwendungen des Landes Niedersachsen
zur Férderung eines Projektes in dieser MalRnahme nach der Richtlinie Gber die Gewahrung
von Zuwendungen zur Foérderung der integrierten landlichen Entwicklung (ZILE) bis zu einer
Héhe von 500.000,00 € bewilligt werden. Die Antragstellung muss bis zum 30.09.2024
erfolgen.

Gemal der Satzung der Stadt Diepholz Gber die Erhebung von Beitragen nach § 6 des
Niedersachsischen Kommunalabgabengesetzes fur stralRenbauliche MalRnahmen
(StraBenausbaubeitragssatzung) kdnnen von den Anliegern Stral3enausbaubeitrage erhoben
werden. Die Ermittlung der Beitrége ist mit der Planung vorzunehmen.




Finanzierung:

Die Verwaltung rechnet fir einen Ausbau mit Kosten in H6he von ca. 1.500.000,00 € brutto.
Sollte dem Foérderantrag entsprochen werden, entspricht somit die Férdersumme von
500.000,00 € ca. 33,3 %. Die Férdersumme wird der Stadt erst nach Abrechnung der
MafRnahme zur Verfiigung gestellt, sodass zunachst die vollen Kosten im Haushalt
aufzunehmen sind.

Anlagen:
A

gez. Marré
Blrgermeister



	OLE_LINK3
	OLE_LINK4
	Ostatus
	Nummer
	Gremium
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

